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einige Stunden fröhlicher Kameradschaft. Mit dem Versprechen,

am 2.13. November dieses Jahres noch eine Felddienstübung

gemeinsam in der Gegend des Irchels auszuführen,
trennte man sich. Die Winterthuer zogen mit rührigem
Trommelklang über Dägerlen, Heimenstein und Seuzach nach Win-
terthur. Der Präsident gab bei der Entlassung seiner Freude
Ausdruck über die wohlgelungene Uebung und über die schöne
Teilnehmerzahl, sowie über das flotte Verhalten aller Kameraden,

und ermunterte sie, ah dem nächsten, unter der
Leitung von Herrn Lt. Hauser beginnenden Karteniesekurs zahlreich

teilzunehmen. Mit der Devise:

Der Stellung bewußt,
treu der Pflicht,
wachsam und gerüstet,

schloß der Präsident die in allen Teilen gelungene Uebung.
An dieser Stelle sei Herrn Hptm. Müller für seine

Belehrungen und Instruktionen bestens gedankt, ebenso der
tatkräftigen Mithilfe der Herren Oblt. Koradi, Lt. Herzog und
Lt. Hauser. -as-
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Baselstadt. 8. August: 2000—2300, Theorie im Saal des
Polizeiinspektorates. — Kroki, Felddienst, Melden. — 17./18.
August, Samstagabend/Sonntag: Felddienstübung. 3.
Bewerbungsübung im Wettkampf des S.U.O.V. Gegend: Chasseral.
Tenue: Uniform, Mütze, Seitengewehr, Patronentasche,
Gewehr. — 17. August: 1555 Besammlung Schalterhalle SBB,
1615 Abfahrt von Basel. — 18. August: 2030 Ankunft in Basel.
— Offizielle Kosten, Bahn, Verpflegung, Unterkunft, für
Mitglieder Fr. 6.30, für Nichtmitglieder Fr. 8.30. — Anmeldung
sofort an Präsident. — 25. August: 1000—1200 Handgranatwerfen
beim Allschwiler Weiher.

Glarus. Handgranatenwettkampf 1935 im Zeughaushofe
Glarus. Samstag, den 10. August, 1400, und Sonntag, den
11. August, 0830. — 3. Felddienstübung, Samstag/Sonntag, den
24.125. August 1935.

Goßau St. G. 1. Uebung am Lmg. Nächste und zugleich
letzte Uebung am Lmg. Freitag, den 9. Aug., 1930—2100, beim
Textilwerk. — 2. Lmg.-Scharfschießen: Samstag, den 3.
August, von 1400—1700, im Schießstand Niederdorf; Samstag, den
10. August, von 1400—1700, im Schießstand Niederdorf; Sonntag,

den 11. August, von 1000—1200, im Schießstand Niederdorf

(letzte Standübung und Vorübung für Rorschach). Als
Abschluß des Lmg.-Scharfschießens findet Samstag, den 24.
August, nachmittags 1530—1700, im Schießstand im Breitfeld
ein Schießen auf Feldscheiben statt, zu welchem alle Teilnehmer

an den Lmg.-Kursen kameradschaftlich eingeladen sind. —
3. Gewehr- und Pistolenwettkampf im S.U.O.V.: Samstag, den

10. August, von 1500—1800, im Schießstand Niederdorf; Sonntag,

den 11. August, von 1000—1200 und 1300—1500, im Schießstand

Niederdorf. — 4. Handgranatenwerfen: jeden Mittwoch
von 1945 an auf dem Wurfplatz an der Hirschenstraße; jeden
Samstag von 1900 an gleichenorts. — 5. Hindernislauf:
Persönliche Einladung folgt. — 6. Distanzenschätzen: Freitag, den
16. August: Sammlung punkt 2000 beim «Schiff», Unterdorf.
— 7. Felddienst Lmg. in Rorschach. Weitere Einladungen
folgen persönlich an die Angemeldeten, ebenso für die Patr.-
Läufer.

Luzern. Sonntag, 22. September: Wettkämpfe in S.U.O.V.
Gewehr, Pistolen, Handgranaten. — Samstag/Sonntag, 28-/29.
September: Kant, Unteroffizierstage Hochdorf. — Jeden Montag

ab 1815 Handgranaten- und Hindernislauf-Training auf
Allmend!

Zürich U.O.G. 17. August: Bedingungsschießen im Stand
Albisgüetli, Feld B 1, 1415—1900. — 17./18. Aug.: III.
Felddienstübung in die Gegend Ottenbach—Muri—Lindenberg.
Treffpunkt 1700 Rest. «Du Pont». Tenue: Uniform (Exerzierbluse),

Stahlhelm, Marschschuhe, Gewehr, Of. und höhere Uof.
Pistole. — Mitnehmen: Quartiermütze, Eßbesteck, Bleistift
(eventuell Taschenlampe).

Kampfgruppenübungen nach Spezialbefehl. Patrouilleure
werden persönlich aufgeboten. Jeden Montag und Mittwoch
Training der Fechtsektion im « Sihlhölzli ». Jeden Donnerstag
offiz. Stamm im Burestübli Rest. « Du Pont».

Zürich U.O.V. 10. August: Handgranatentraining von 1500
an auf dem Kasernenplatz. — 10. August: Distanzenschätzen.
Besammlung: 1730 auf dem Kasernenplatz, anschließend an
das Handgranatenwerfen. Tenue: Zivil, Marschschuhe
empfehlenswert. Leitung: Kam. Oblt. Reutemann Oskar. — 10./
18. August: Jubiläumsschießen auf der Rehalp. — 14. August:
Spielwiese «Sihlhölzli». Beginn: 1800. — 17. August,
nachmittags: Schießübung für Gewehr: Bedingung im Albisgüetli-
stand. — 17. August: Handgranatentraining von 1500 an auf
dem Kasernenplatz. — 18. August: Rehalpschießen Absenden.
— 18. August, vormittags: Schießübung für Pistole, Albisgüetli-
stand. — 18. August, vormittags: Schießübung für Gewehr,
Albisgüetlistand (Bedingung und Freiübung). — 21. August:
Spielwiese «Sihlhölzli». Beginn: 1800. — 24. August:
Handgranatentraining von 1500 an, auf dem Kasernenplatz.

Zürichsee r. Ufer. Große Felddienstiibung am 17./18.
August in Wallenstadt. Leitung: Herr Hauptmann Stolz, Stäfa.
Hinreise am 17. August nachmittags. Durch das Entgegenkommen

von Herrn Oberst Constam ist uns am Samstagabend
Gelegenheit geboten, die neuen Waffen zu besichtigen, eventuell
im Betrieb. Am Sonntag Scharfschießen. Wir erwarten einen
Generalaufmarsch unserer Mitglieder aller Katgorien. Neue
sind herzlich willkommen! Handgranatenwerfen jeden
Mittwochabend auf der Spielwiese in Erlenbach.

ZUrichsee linkes Ufer. Sonntag, den 11. August 1935,
Handgranatenwerfen, 0800, in Käpfnach. Sonntag, den 18. August,
Schießübung, 0730, in Käpfnach. Sonntag, den 25. August 1935,
Eidg. Wettübung im Handgranatenwerfen und Schießen,
obligatorisch, keiner fehle. Beginn 0700 in Käpfnach.

Buffets im Hauptbahnhof ZÜRICH
„Großzügig und zuverlässig in der Leistung,
bescheiden in der Berechnung"

Daher der Treff Hb der Wehrmänner!
Inh. Primus Boninserieren bringt Erlolg!
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